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Liebe Leserin, lieber Leser,

es ist schon einige Jahre her, 
dennoch kann ich mich erinnern, 
wie ich in einem Hamburger 
Independent-Plattenladen stand, 
vor einem Fach mit unglaublich 
vielen, bunten CDs der Band 
Legendary Pink Dots. Damals gab 
es deren Alben noch im Laden. 
Ich kannte die Band nur vom 
Hörensagen und wusste nicht, 
welche CD ich nehmen sollte, 
konnte Gut nicht von Schlecht 
trennen. Also habe ich keine CD 
genommen. Nun habe ich aber 
den umfassenden Artikel unseres 
Gastautors Wolfgang Kabsch, 
der mir einen Überblick und Tipps 
gibt. An dieser Stelle sei ihm für 
den Artikel gedankt. Nicht nur ihm, 
sondern auch der Band selbst, die 
uns erlaubt hat, die beiliegende 

CDR mit Auszügen aus ihren Werken 
zu füllen. Und dabei sind ein paar 
ganz rare Tracks. Viel Spaß beim 
Hören!

Weiter erinnere ich mich an einen 
Schulfreund, der zu Schulzeiten in 
einem Schallplattenladen jobbte. 
Er kannte den Namen Roger Waters 
von Pink Floyd, fand im Laden den 
Soundtrack „The Body“ von Roger 
Waters und Ron Geesin und legte 
das Teil zur Hintergrundberieselung 
auf. Wer „The Body“ kennt, kann 
ahnen, dass die Scheibe nicht 
länger als 10 Sekunden auf dem 
Plattenteller gelegen haben kann, 
ohne dass die Kunden fluchtartig 
den Laden verließen. Damals 
wusste ich nicht, wer oder was 
Ron Geesin ist. Eine Wissenslücke, 
die sich auch mit diesem UMO 
schließt.

Weiterhin erinnere ich mich 
noch genau, welches der erste 
James Bond-Film war, den ich 
je gesehen habe. Das war „Der 
Spion, der mich liebte“, 1976 
im Kino, mit Roger Moore, Curd 
Jürgens und Barbara Bach. Ich 
war dermaßen fasziniert von Curd 
Jürgens’ Unterwasserstation und 
der exotischen Kulisse bei den 
Pyramiden, wo sich 007 und Beißer 
prügelten. Aber ich habe keinen 
blassen Schimmer mehr von der 
Musik zu dem Film. Ist nicht weiter 
schlimm, denn der im UMO007 
wohl unvermeidbare Artikel auf 
Seite 250 füllt auch diese Lücke mit 
Leben. 

Nehmt also das UMO als 
Urlaubslektüre und stopft damit 
das Sommerloch! Viel Spaß beim 
Lesen! 
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